
24
Arbeit&

W
irtschaft 8/2016

in % des BIP

in % der 
gesamten

Gesundheits-
ausgaben20

14
201

4

11.803

8,2 %

6 27

35

58

26

59

40

66

74,8 %

6.373

2.341

359

3.530
513

723

Stationäre
Gesundheitsversorgung

Ambulante
Gesundheitsversorgung

Häusliche Pflege

Wien

Gesundheitsberufe
NÖ NÖ

ÄrztInnen

Belastungen

Würden Sie lieber ...
Wen

ig 
Pe

rso
na

l
Büro

kra
tie

Ze
itd

ruc
k

Bew
eg

un
gs

ab
läu

fe
Heb

en

Arb
eit

sh
alt

un
ge

n
Inf

ekt
ion

en

Em
oti

on
ale

 Er
sch

öp
fun

g
Krankentransport 
und Rettungsdienste

Pharmazeutische Erzeugnisse und 
medizinische Ge- und Verbrauchsgüter

Prävention und 
öffentlicher Gesundheitsdienst

Verwaltung der 
Gesundheitsversorgung:
Staat inkl. Sozialversicherungsträger

... mehr Wochen-
stunden arbeiten

... gleich viele... weniger
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Das österreichische Gesundheitssystem
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Belastungen der Beschäftigten in den Gesundheitsberufen

Staat
inkl. Sozial-

versicherungsträger

25.642 
Mio. Euro
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Gesundheit – eine Frage des Geldes

MigrantInnen aus den
EU-15 und der Schweiz
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Wahrscheinlichkeit 
chronischer Erkrankungen

Wahrscheinlichkeit chronischer Erkrankungen
Angaben in Prozent

(Sehr) guter
Gesundheitszustand

(Sehr) guter Gesundheitszustand

Lebensqualität

MigrantInnen aus den
neuen Mitgliedsstaaten

seit 2004

ÖsterreicherInnen

MigrantInnen 
aus der Türkei und

Ex-Jugoslawien

Frauen
Männer

MEDIANEINKOMMEN

(sehr) gut

(sehr) gut

sehr schlecht

sehr schlecht

MigrantInnen aus Ex-Jugoslawien und der Türkei schätzen ihre Gesundheit schlechter ein als andere.

Einkommensschwache 
schätzen ihren Gesundheitszustand 
schlechter ein als Menschen
mit höheren Einkommen
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